
Bewerbung und Zulassung
Bewerbungen für den Studiengang sind bis zum 15. Juli eines 
Jahres einzureichen. Der Studienbeginn ist nur zum Winterse-
mester möglich. Beruflich qualifizierte Bewerber:innen gemäß 
§ 11 des Berliner Hochschulgesetzes (BerlHG) müssen sich 
bereits bis zum 1. April bewerben.

Alle Informationen und die Bewerbungsunterlagen befinden 
sich auf unserer Internetseite www.eh-berlin.de. 

Zugangsvoraussetzungen
Voraussetzungen für die Aufnahme des Studiums:
•	 die Allgemeine Hochschulreife (Abitur) oder 
•	 die Fachhochschulreife oder
•	 die Fachgebundene Hochschulreife oder
•	 die Studienberechtigung für beruflich Qualifizierte gemäß 
	 § 11 BerlHG

Ein Praktikum vor Studienbeginn ist nicht erforderlich.

Kosten für das Studium
Studiengebühren werden zurzeit nicht erhoben. Bei Einschrei-
bung und Rückmeldung zum nächsten Semester fallen jedoch 
Beiträge an, wie eine Sachkostenbeteiligung, der Sozialbeitrag 
zum Studentenwerk und der Beitrag zur Studierendenschaft 
der EHB sowie das Semesterticket. Bitte informieren Sie sich 
zu den jeweils aktuellen Beiträgen auf der EHB-Webseite. 

BAföG
Das Studium ist förderungsfähig nach dem BAföG. 
Nähere Informationen erhalten Sie beim:

studierendenWERK Berlin
– Amt für Ausbildungsförderung –
Dienstgebäude: 
Behrenstraße 40/41 | 10117 Berlin
Telefon: +49 (0)30 9 39 39 70
www.studentenwerk-berlin.de

Kindheitspädagogik
Bachelor of Arts
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Evangelische Hochschule Berlin  
Teltower Damm 118-122  ∙  14167 Berlin  ∙  www.eh-berlin.de

INFORMATIONEN ZUM STUDIENGANG

Hochschule
Die Evangelische Hochschule Berlin (EHB) ist eine leistungsori-
entierte Bildungs- und Forschungseinrichtung für die zukunfts-
weisenden und gemeinschaftsfördernden SAGE-Berufsfelder 
Soziale Arbeit, Gesundheit/Pflege, Erziehung/Bildung und in 
der Gemeinde. Rund 1.700 Studierende, über 60 hauptamtliche 
Professor:innen/Dozent:innen und rund 200 Lehrbeauftragte 
lernen, lehren und forschen an einer der ältesten Ausbildungs-
stätten für soziale Berufe in Deutschland, die auf eine seit dem 
Jahr 1904 bestehende Ausbildungstradition zurückblicken kann. 

Die anerkannt hohe Lehrqualität der EHB ist geprägt durch eine 
intensive und professionelle Betreuung der Studierenden. Die 
EHB pflegt gute Kontakte zu Trägern und Institutionen der Sozial- 
und Gesundheitswirtschaft sowie zu Einrichtungen der Diakonie 
und der Evangelischen Kirche. Zudem bestehen Kooperationen 
und Projektpartnerschaften mit Hochschulen und Universitäten 
im In- und Ausland. Die EHB gilt als kompetente Partnerin für 
praxisorientierte Lehre und anwendungsorientierte Forschung.

Informationen und Kontakt
Studiengangsleitung 
Telefon: +49 (0) 30 845 82 0
E-Mail: sgl-kipaed@eh-berlin.de
Immatrikulationsamt
Telefon: +49 (0) 30 845 82 233, -234, -145, -144
E-Mail: immatrikulationsamt@eh-berlin.de
Studentische Studienberatung
Telefon: +49 (0) 30 845 82 292
E-Mail: studienberatung@eh-berlin.de

Evangelische Hochschule Berlin (EHB)
Teltower Damm 118-122 | 14167 Berlin
Postanschrift: Postfach 37 02 55 | 14132 Berlin
Telefon: +49 (0)30 845 82 0 | Fax: +49 (0)30 845 82 450
E-Mail: info@eh-berlin.de 
www.eh-berlin.de
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https://www.eh-berlin.de/studium/bachelor/kindheitspaedagogik#tabs-panel-1169
https://www.stw.berlin/


Aufbau des Studiums
Das 7-semestrige Studium ist modular aufgebaut und ver-
bindet wissenschaftliche Theorie mit Erfahrungen der Praxis. 
Der Gesamtumfang des Studiums beträgt 210 ECTS-Punkte.

Studienbereiche
•	 Grundlagen der Kindheitspädagogik
•	 Bildungsprozesse und pädagogisches Handeln 
•	 Organisation und Management
•	 Wissenschaftliches Arbeiten

Durch zwei Praktika im 2. und 5. Semester und je einen For-
schungstag pro Vorlesungswoche im 3., 4. und 6. Semester 
wird die Verbindung zwischen Theorie-, Methoden- und 
Handlungskompetenzen unterstützt. 

Eine detaillierte Beschreibung sowie weitere Informationen 
finden Sie im Modulhandbuch und der Studien- und Prü-
fungsordnung, die über die Internetseite der Hochschule 
zum Download stehen.    

Abschluss 
Die Bachelorarbeit wird im 7. Semester geschrieben und 
in einer mündlichen Prüfung verteidigt. Mit dem erfolgrei-
chen Abschluss wird der akademische Grad Bachelor of Arts  
(B. A.) verliehen. 

Nach Abschluss des Studiums erteilt die Senatsverwaltung 
für Bildung, Jugend und Familie des Landes Berlin auf An-
trag die staatliche Anerkennung als Kindheitspädagogin/
Kindheitspädagoge.
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Kindheitspädagogik 
Pädagogik muss auf gesellschaftliche Entwicklun-
gen und Veränderungen reagieren. Dabei stellt eine 
zunehmend komplexe Welt zunehmend komplexe 
Anforderungen an die Qualifikation und Professio-
nalität von Pädagog:innen. Mit dem BA-Studiengang 
Kindheitspädagogik antworten wir darauf und bieten 
ein wissenschaftlich fundiertes und zugleich praxis-
nahes Hochschulstudium, das einem ganzheitlichen 
Bildungsbegriff und damit einer lebensweltorientierten 
und familiennahen Erziehung, Bildung und Betreuung 
von Kindern verpflichtet ist.

Berufliche Perspektiven
Der Stellenwert und die Ausweitung früher Bildung 
führen zu einem stärkeren Bedarf an akademisch aus-
gebildeten pädagogischen Fachkräften. Der Studien-
gang Kindheitspädagogik mit dem Abschluss Bachelor 
of Arts bietet einen grundständigen Berufsabschluss, 
der zu Tätigkeiten in vielfältigen nationalen und inter-
nationalen Berufsfeldern befähigt, z.B.:
•	 Pädagogische Arbeit in Institutionen für Kinder im 
	 Alter von 0-12 Jahren (z. B. in Krippen, Kindergärten, 
	 Familienzentren, Ganztagsschulen); 
•	 Leitungsfunktionen in diesem Kontext;
•	 Multiplikator:innentätigkeiten in der Fort- und Wei-
	 terbildung sowie in der Beratung von Erzieher:innen 
	 und anderen Berufsgruppen (etwa als Fachberater:in 
	 für Kindertagesstätten).
•	 Zugleich ermöglicht der BA-Abschluss  eine Weiter-
	 qualifizierung im Rahmen einschlägiger Master-
	 studiengänge.

Profil des Studiengangs/Schwerpunkte
Die Studierenden erwerben im Studium umfangreiche Theorie-, 
Methoden- und Handlungskompetenzen durch inhaltliche und 
pädagogisch-methodische Auseinandersetzungen, dies mit zwei 
Schwerpunkten:
•	 Spracherwerb, Sprachbildung und Sprachförderung sowie
•	 Religion als Dimension von Bildung.

Inhalte
•	 Historische und aktuelle Entwicklungen unterschiedlicher 
	 pädagogischer Konzepte und ihre Umsetzung in der Praxis
•	 Entwicklungspsychologische Grundlagen im Bereich des kind-
	 lichen Lernens sowie seine Unterstützung durch pädagogisch-
	 methodisches Handeln
•	 Beobachtung, Dokumentation und individualisierte Unterstüt-
	 zung kindlicher Bildungsprozesse unter Berücksichtigung der 
	 gesellschaftlichen und individuellen Rahmenbedingungen der 
	 Kinder und ihrer Familien
•	 Reflexion der eigenen pädagogischen Haltung und pädago-
	 gischen Arbeit vor dem Hintergrund einer kulturell und religiös 
	 vielfältigen Lebenswelt
•	 Kritische Reflexion des Bezugs zwischen Theorie und Praxis
•	 Gesellschaftspolitische und rechtliche Grundlagen in Bereichen 
	 der Erziehung, Bildung und Betreuung in der Kindheit
•	 Inhaltliche und methodische Organisation der Zusammenarbeit 
	 verschiedener an den Bildungsprozessen der Kinder beteiligter 
	 Personen und Institutionen
•	 Leitungs- und Managementkompetenzen, z.B. Personal-
	 entwicklung, Qualitätsentwicklung und -sicherung 
•	 Wissenschaftliches Arbeiten und wissenschaftliche Methoden


